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S -Ll TeAkj ^ rjßg lenberg ,
Di ^ aus vierzig Ländern hier zum Internationalen Hotelierkon-

gress zusammenge kommenen Hotelbesitzer waren heute mittag Gäste der Stadt
Wien auf asm Kahlenberg , wo sich zu ihrem Empfange Bürgermeister Richard
Schmitz,Vizebürgemeister Dr . Kresse , Magistratadirektor Dr. Hiessmanaeder .
die Obersenatsräte David , Dr . Fenzl , Hornek , Präsidialvorstand Jiresch und’
Dr . Malj,Senatsrat Dr . Lojogg,Ministerialrat Hofirat Dr. Formanek vom Handels-
Ministerium,Innungsmolster - Stellvertroter Vizepräsident Hedomansky una
der Präsident des v'/ienor Festausschusses Kommerzialrat Scheiflinger einee-
funden hatten.

Bürgermeister Sohmitz hob in seiner,wiederholt von lebhaftem
Beifall unterbrochenen Begrüßungsansprache die volkswirtschaftliche und
insbesondere zwischenstaatliche Bedeutung der Hotellerie hervor,die ihr
als Trägerin des internationalen Fremdenverkehres zukommt , "Auch in
Oesterreich " ,sagte aer Bürgermeister, " ist der Fremaenverkehr nicht nur
eine der wichtigsten Einnahmequellen der Volkswirtschaft,sondern auch die
Plattform dafür,dass sich Völker und Menschen einander kennen und verstehen
lernen . Wie jedes andre Land,das seiner Eigenart treu bleibt,sind auch wir
in aer Lago,dom Fremden Schönes und Anziehendes zu bieton . Nach einem Krie¬
ge zur Verteidigung eines grossen ruhmvollen Reiches von schweren Schick¬
salsschlägen heimgesucht ist unser Vaterland Oestorreich heute ein kleines
und armes Land goworden . Wir Oesterreich aber hängen £ ?
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Vaterland, .wir sind , voll Stolz uu * seine grosse Vergangenheit und wir sind
erfüllt vom Glauben an aie Zukunft underes unabhängigen und freien Staates,
Wie die Teilnehmer dieses grossen zwischenstaatlichen Kongresses geleitet
sind vom Willen zur Verständigung über die Völker,Staaten und Volkswirt¬
schaften , so ist Oesterreich,das auch das Herz von Europa genannt wird,be¬
herrscht von den grossen und schönen Idee,dass nicht Hass und Gewalt die
Welt regieren sollen,sondern der Wille zu Verständigung und Freundschaft ! "

Im Namen aer Kongressteilnehmer dankte Präsident Burkard -
S^ illmann ( Schweiz ) für die gastliche Aufnahme in Wien und brachte einen
Trinkspruch auf Wien und seinen Bürgermeister aus,in dem er unter anderem
sagte : " Neben vielem Alten und Herrlichen haben wir hier zahlreiche gross-
zügige Neubauten ge sehen,die uns beweisen,dass die österreichische Bundes¬
hauptstadt siwh ihres Ranges und ihrer Aufgabe als Weltstadt bewusst ist.
Diu Schönheit aer Stadt,die Herzlichkeit und die Aufgeschlossenheit ihrer
Bevölkerung sind für jeden Fremden von bleibenden Eindruck ; Wien ist aus
dem internationalen Fremdenverkehr nicht mehr wegzudenken " .

.Yff Âängarung der Einreich frist für Hausrepar aturzuschüsse,
Das Kuratorium des Wiener Hausreparaturfonds hat mit Rücksicht

darauf,dass die heurige Bausaison wogen der schlechten Witterungsverhältnis¬
se sehr spät einsetzt,die Einreichfrist für Ansuchen um Zuschüsse für Instand
setzungs - und Verbesserungsarbeiten an privaten Wohnhäusern bis i 5 . Mai .cv 0r-
lämgert,

In der letzten Sitzung ? des Kuratoriums wurden unter dem Vorsitze
dos Vizebürgermeistors Dr. Kresse wieder 180 Ansuchen mit einem Bauaufwand
von 620 . 000 Schilling genehmigt . Die bewilligten FondsZuschüsse betragen
76 . 000 Schilling.

Japanische StudicngeSeilschaft in Wien .
Unter Führung dos Studienrates Dr. Alt besuchte heute eine japani¬sche Stud & engcSeilschaft,die seit gestern in Wien weilt,die Sammlungen undFestraume des Rathauses . Die Gäste wurden von Direktor Dr . Katann begrüsst unddurch das Historische Museum der Stadt W
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